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Abbildung 1: Anteil der einzelnen Nutzertypen an der Gesamtbevölkerung, Angaben 

in %, Deutschland 2016 
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Abbildung 2:  Anteile der identifizierten Lebenslagetypen an der Stichprobe (N = 

962, Angaben in %) 
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Typ A: Ressourcenreiche Lebenslage

Typ B: Gesundheit als Ressource, niedriger SES

Typ C: Viele Ressourcen, Wohnqualität verbesserungswürdig

Typ D: Soziale Beziehungen und Gesundheit als Ressourcen, niedriger SES

Typ E: Gesundheitliche Einschränkungen, verheiratet, gute Wohnqualität

Typ F: Familie als Ressource, sonst eher prekäre Lebenslage

Typ G: Wohnbedingungen als Ressource, sonst eher prekäre Lebenslage

Typ H: Insgesamt eher prekäre Lebenslage

Typ I: Sehr niedriger SES, alleinstehend, sonst gutes soziales Netzwerk
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 8.1

Tabelle 1:  Operationalisierung der Lebenslage-Dimensionen für die Clusteranaly-

se 
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Tabelle 2:  Operationalisierung der Variablen 

 

 

  



Tabelle 3:  Zusammenfassung der Fallverarbeitungb,c 



Abbildung 3:  Dendogramm mit vollständiger Verknüpfung 

 
 



Tabelle 4:  Wilks' Lambda 

Tabelle 5:  Zusammenfassung der Verarbeitung von Klassifizierungen 



Tabelle 6:  A-priori-Wahrscheinlichkeiten der Gruppen 

Tabelle 7:  Vorhergesagte Gruppenzugehörigkeit 


